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Anlagen:                 Anwesenheitsliste (2 Seiten) 
                                   Bericht des Kassiers 

Anwesend:   16 Mitglieder - Siehe Anwesenheitsliste    
Leitung:   Dietmar Egger, 1. Vorsitzender          

TOP 1 – Begrüßung und Tagesordnung 
Der Vorsitzende Dietmar Egger begrüßt die Mitglieder und stellt fest, 
dass ordnungsgemäß zur Jahreshauptversammlung eingeladen wurde. 
Die vorgelegte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Dietmar 
Egger teilt mit, dass sich folgende Mitglieder für ihr Fehlen entschuldigt 
haben:  
Hr. und Fr. Förster, Fr. Friedrich (Jugendhaus Pfersee), Hr. Kastl, Hr. und 
Fr. Kammerer, Hr. A. Meyer und Hr. Dr. Wunderwald,  

 
TOP 2 -  Bericht des Vorstandes  

 Dietmar Egger geht auf die bedeutendsten Ereignisse der Periode 
2010/2011 ein und berichtet folgendes: 

- Verkehrsberuhigung Pfersee 
 Auch im vergangenen Jahr konnte die BÜRGERAKTION das Projekt 

„Verkehrsberuhigung Pfersee“ anschieben. Maßnahmen wurden 
schließlich in der Eberlestr. und in der Lutzstr. realisiert. 

- Umbau Königsplatz 
 Hier war es das Bestreben der BÜRGERAKTION eine weitere Ver-

zögerung der Mobilitätsdrehscheibe Augsburg Hbf zu verhindern. Ei-
ne westliche Erschließung des Hbf hat für den Stadtteil Pfersee emi-
nente Bedeutung. 

- Mobilitätsdrehscheibe 
 Es ist nicht zuletzt dem Engagement der BÜRGERAKTION zuzu-

schreiben, dass die Führung der Linie 5 derzeit in den Vordergrund 
gerückt wird. Schließlich bildet die Linie 5 ein wesentliches Element 
der Mobilitätsdrehscheibe und muss bis 2019 realisiert sein. So geht 
die Informationsveranstaltung der Stadt Augsburg in der 1. Maiwoche 
zu den Varianten der Linienführung auf Gespräche des Vorstandes 
der BÜRGERAKTION mit OB Dr. Gribl und Stadtbaurat Merkle zu-
rück. 

 Die Anbindung der Straßenbahnlinien 3 und 5 an die Mobilitätsdreh-
scheibe wird im nächsten Jahr u.a. Gegenstand eines städtebauli-
chen Ideenwettbewerbes sein, bei dem die notwendige städtebauli-
che Einbindung des Thelott- und des Rosenauviertels Ziel sein wird. 

 
- Mühlbach 
 Es bestehen zwar Planungen zur Gestaltung des Mühlbaches zwi-

schen Wertach und dem Mühlbachviertel, leider hat aber das Um-
weltreferat weder für 2010 noch für 2011 entsprechende Mittel vor-
gesehen. Damit sind auch mögliche Mittel aus der Städtebauförde-
rung entfallen. Die bereits vorhandenen Bachaufweitungen sollen 
z.B. zu Kneippanlagen ausgebaut werden. 

- Bürgerhaus Pfersee 
 Hr. Haas als Vertreter der BÜRGERAKTION im Beirat des Bürger-

hauses Pfersee berichtet u.a. über die Zusammenarbeit des Bürger-
hauses mit der Spicherer Schule und stellt dazu fest, dass man sich 
allein auf ehrenamtliches Engagement nicht stützen kann. 

- Wertach Vital 
 Derzeit ist die Führung des Deiches im Bereich der Schafweidsied-

lung in Dis-kussion. Die Planung sieht einen Deich unmittelbar bei 
der Siedlung vor. Die Bewohner wünschen jedoch den Deich mög-
lichst fern der Siedlung. Die Kulperhütte muss wegen der künftigen 
Führung des Deiches und der Deichverteidigungsstraße um einige 
Meter versetzt werden. Dies war zuletzt für Spätherbst 2011 vorge-
sehen. Eine Verschiebung ist nicht ausgeschlossen. 

- Stadtumbau West 
 Nachdem der Stadtumbau West 2007 mit einer Bürgerwerkstatt er-

öffnet wurde, dümpelt das Vorhaben nach wie vor dahin. Inzwischen 
sind ähnliche Vorhaben im Textilviertel, im Herrenbach, in Kriegsha-
ber, Lechhausen und in Hochzoll aufgenommen worden und z.T. 
schon weiter. 

- Einkaufszentrum Sheridan-Gelände 
 Die beim bayrischen Verwaltungsgerichtshof eingereichte und von 
der BÜRGERAKTION unterstützte Normenkontrollklage eines Be-
troffenen bezüglich der Ausweisung einer größeren Einkaufszent-
rums im Sheridan-Gelände wurde abgewiesen, da der Kläger vom 
Gericht aus formalen Gründen als nicht klageberechtigt eingestuft 
wurde. Damit wurde in der Hauptsache keine Entscheidung gefällt. 
Als letzte Möglichkeit bleibt noch die Anrufung des Petitionsaus-
schusses des Bayerischen Landtages, da die Stadt Augsburg mit ih-
rer Entscheidung hier gegen das von ihr selbst erstellte Einzelhan-
delskonzept verstößt.
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TOP 3 – Bericht des Kassiers 

Kassenwart Wolfgang Konrad berichtet über die Kassen-Entwicklung 
im Zeitraum vom 28.04.2009 bis zum 21.04.2011. Das Vereinsvermö-
gen hat sich von 3714,67 € auf 5.261,71 € entwickelt (siehe auch Anla-
ge zum Protokoll). Als durchlaufender Posten wird ein Betrag von 
906,96 € ausgewiesen, der beim Maibaumfest 2010 durch den 
Würstlverkauf erwirtschaftet und an die AGP zur Deckung der Kosten 
für das Maifest abgeführt wurde. 

                  
TOP 4 -  Bericht der Revisoren 

Für die Kassenprüfer Walter Schneider und Roswitha Staudinger be-
richtet Fr. Staudinger. Die Kasse wurde anhand der sehr ordentlich ge-
führten Unterlagen geprüft. Es gab keinerlei Anlass zu einer Beanstan-
dung. Herr Schneider beantragt die Entlastung des Kassiers. 

 
TOP 5 - Aussprache zu den Berichten   

In der Diskussion werden Fragen zur künftigen Führung des Radver-
kehrs Richtung Innenstadt gestellt. Insbesondere besteht Informations-
bedarf bezüglich möglicher Maßnahmen in der Pferseer Unterführung 
(Rückbau der Trennmauern bzw. der südlichen Trennwand). Herr Eg-
ger weist auf eine Veranstaltung zur Radwegeplanung am 19.05. im 
Bürgerhaus Pfersee mit dem Stadtbaurat hin.  

Aus Sicht von Radfahrern bilden die kürzlich vorgenommenen Einbau-
ten in der Lutzstraße eine Gefahrenquelle, da die Kfz-Lenker hier kaum 
Rücksicht auf Radler nehmen. Die Ausweisung des östlichen Gehwe-
ges als Radweg wird vorgeschlagen.  

Die zeitgleich vorgenommenen Maßnahmen in der Eberlestraße er-
scheinen ebenfalls als unzulänglich. Fahrbahnmarkierung und Einbau-
ten wurden in einem Bereich angebracht, in dem wegen geparkter Lkw 
schon immer langsam gefahren werden musste. Im nördlichen Bereich 
der Eberlestraße (Wohnbebauung!) werden entsprechende Maßnah-
men jedoch vermisst. 

Ulrich Truckenmüller beantragt die Entlastung des gesamten Vorstan-
des. Von den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern werden der 
Vorstand bei drei Enthaltungen und der Kassier bei einer Enthaltung 
ohne Gegenstimmen entlastet.

 
TOP 6 – Initiativanträge 
    Es werden keine Anträge gestellt.  
 
TOP 7 – Sonstiges 

- 21.05.2011  Nachmittags Garagenflohmarkt im Bereich Sheridan-
  West 

- 24.05.2011   Auf Einladung der Fraktion „Pro Augsburg“ findet in 
  den Räumen der Fraktion ein Gespräch mit dem Vor
  stand der BÜRGERAKTION statt. Ziel des Gesprä
  ches: Kontaktaufnahme 

- 28.05.2011   Pfersee – gestern, heute, morgen 
 Eine gemeinsame Veranstaltung im Rahmen des 

Programmes „hupf – hundert jahre pfersee stadtteil 
von augsburg“ von AGP, Hans-Adlhoch-Mittelschule, 
Jugendhaus „Linie 3“ und Mehrgenerationentreffpunkt 
zum verantwortungsbewussten Umgang mit Medien, 
verbunden mit einer Modenschau über die Kleidung 
der letzten hundert Jahre im Pfarrsaal Herz-Jesu. Be-
ginn 16 Uhr – Eintritt frei. 

Mit Bildern von der Mitgliederfahrt 2010 nach Leipzig 2010 wird die Jahreshaupt-
versammlung beschlossen. 
 
Termin der nächsten Monatsversammlung:  29. Juni 20 11 um 20.00 Uhr  
     im Bürgerhaus Pfersee 
 
Für das Protokoll:   
 
Gez. Peter Seyboth, Schriftführer gez. Dietmar Egger, Versammlungsleiter 
 
 


